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Beschlüsse des Stadtrates 
 
 

Erweiterung des Programms "Kommunale 
Arbeit" 
- beschl. am 25.05.2009; Beschl.-Nr. 09/1864-BV 

 
1. Die Stadt finanziert anteilige Personalkosten und 

Sachkosten für 15 weitere öffentlich geförderte 
Stellen nach § 16e SGB II. Pro Stelle und Jahr 
werden für Personalkosten maximal 4.500 €, für 
Sachkosten 1200 € ausgereicht. 

 
2  Die Mittel sind auf Antrag gemeinnützigen 

Vereinen und Verbänden zur Verfügung zu stellen, 
die solche Stellen schaffen wollen. Über die 
Vergabe entscheiden die zuständigen Ausschüsse. 
Die nicht vergebenen Stellen verbleiben in der 
Stadt. 

 
Begründung: 
In der Fortsetzung der 53. Stadtratssitzung am 
04.03.2009 wurden zwei von der Thematik her ähnliche 
Beschlussvorlagen behandelt: die Beschlussvorlage der 
Fraktion Bürger für Jena „Gemeindearbeiter“ und die 
Beschlussvorlage der Fraktion DIE LINKE „Fortsetzung 
des Programms ,Kommunale Arbeit’“.  
Im Ergebnis der Diskussion zog die Fraktion Bürger für 
Jena ihre Vorlage zurück, die der LINKEN wurde 
mehrheitlich angenommen. Die Frage, ob aufgrund des 
Beschlusses 15 oder 30 neue Stellen zu schaffen sind, 
wurde von der Stadtverwaltung so aufgefasst, dass zu 
den 15 vorhandenen und jetzt fortgeführten Stellen 15 
weitere geschaffen werden. 
Die Beschlussvorlage der Fraktion DIE LINKE zielte 
jedoch auf 30 Stellen, die unabhängig von den bereits 
vorhandenen Stellen und auch nicht vorrangig auf dem 
Gebiet von „Gemeindearbeitern“ besetzt werden sollen. 
 
Die vorliegende Beschlussvorlage würde eine öffentliche 
Förderung von Stellen für gemeinnützige Vereine 
ermöglichen, die im Interesse der Stadt auf sozialem, 
kulturellem oder sportlichem Gebiet tätig sind. 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 
 

Nichtöffentliche Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Münchenroda / 
Remderoda 
 
Am 17.09.2009 findet um 18:00 Uhr, im Feuerwehr-
Vereinshaus (ehem. Kulturhaus) Münchenroda, 
Münchenroda Nr. 27 a, 07751 Jena eine nichtöffentliche 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Münchenroda / 
Remderoda statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Information über die Allgemeinverfügung der unteren 

Jagdbehörde vom 03.04.2009 zur Genehmigung der 
Bildung des Jagdbezirkes Münchenroda / Remderoda 
(veröffentlicht im Amtsblatt der Stadt Jena Nr. 14/09 
vom 09.04.2009, S. 108) und den Erlass einer 
vorläufigen Anordnung nach § 55 Abs. 1 Nr. 1 ThJG 
zur Bejagung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes 
durch die Herren Thomas Hornung, Achim Röfer und 
Rudolf Haueisen,  

3. Beschluss der Satzung der Jagdgenossenschaft 
Münchenroda / Remderoda 

4. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer der 
Jagdgenossenschaft Münchenroda / Remderoda 

5. Beschluss über die Art der Vergabe bei der 
Verpachtung 

6. Beschluss der Verpachtung 
7. Bericht über die Kassenprüfung der faktischen 

Jagdgenossenschaft und Entlastung des bisherigen, 
faktischen Vorstandes 

8. Beschluss zur Übernahme der Gelder in die Rücklage 
9. Sonstiges 
 
Hinweis: 
Teilnahme- und stimmberechtigt sind alle Eigentümer 
bejagdbarer Flächen der Gemarkungen Münchenroda / 
Remderoda. 
Der Nachweis kann erfolgen durch 
- aktuellen Grundbuchauszug: Der Auszug muss den 

aktuellen Stand des Grundbuches wiedergeben. Er 
braucht daher nicht zwingend neuesten Datums zu 
sein. 

oder 
- Erbschein, wenn der ebenfalls vorzulegende 

Grundbuchauszug den Erblasser als Eigentümer 
ausweist 

oder 
- Bescheinigung über den Zuschlag bei der 

Zwangsversteigerung 
oder 
- Eintrag in einem aktuellen Jagdkataster der 

Jagdgenossenschaft 
oder 
- Teilnahmeberechtigung durch Voreintrag in die 

Anwesendheitsliste durch die untere Jagdbehörde.  
 
Bevollmächtigungen sind möglich. Jeder Jagdgenosse 
kann  
- seinen Ehegatten 
oder 
- einen volljährigen Verwandten in gerader Linie oder 

dessen Ehegatten 
oder 
- einen in seinem Dienst ständig beschäftigte, 

volljährige Person 
oder 
- einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 

angehörenden Jagdgenossen 
bevollmächtigen, ihn bei den Abstimmungen zu 
vertreten. 

Jeder bevollmächtige Vertreter darf höchstens drei 
Jagdgenossen vertreten. 
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Die Teilnahme- und Stimmberechtigung ist vor Beginn 
der Versammlung - neben den genannten Unterlagen 
unter Vorlage eines Lichtbildausweises - nachzuweisen.  
Um einen pünktlichen Beginn der Versammlung zu 
ermöglichen, beginnen die Einlaßkontrollen bereits um 
17:30 Uhr.  
 
Die Teilnahme- und Stimmberechtigung kann unter 
Vorlage der o.g. Unterlagen vorab durch Herrn Feigel, 
SB Kommunale Sicherheit/Jagd-, Fischereiwesen 
Ordnungsamt, Am Anger 34, 07743 Jena, Zimmer 3.04 
geprüft werden. Hier erfolgt dann der Voreintrag in die 
Teilnehmerliste. Da diese Vorabprüfung die 
Einlasskontrollen zur nicht öffentlichen Versammlung 
und damit auch die Wartezeit bis zu deren Beginn 
erheblich verkürzt, wird darum gebeten, von dieser 
Möglichkeit regen Gebrauch zu machen.  
 
Die in der Versammlung zu beschließende Satzung der 
Jagdgenossenschaft Münchenroda / Remderoda liegt ab 
sofort im Ordnungsamt, Am Anger 34, 07743 Jena, 
Zimmer 3.04 zur Einsichtnahme aus. 
 
Mit allen Fragen zur Versammlung wenden Sie sich bitte 
an Herrn Feigel, SB Kommunale Sicherheit/Jagd-, 
Fischereiwesen Ordnungsamt, Am Anger 34, 07743 
Jena, Zimmer 3.04, Telefon: 03641 / 49 25 10 während 
der Öffnungszeiten:  
 

Mo 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

Di 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

Mi geschlossen 

Do 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr &  
13:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Fr 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

 
Außerhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer 
Absprache. 
 
Oberbürgermeister 
Dr. Albrecht Schröter 
Notvorstand 
 
 
 

Information des Thüringer Verbandes der 
Jagdgenossenschaften und 
Eigenjagdbezirksbesitzer e.V. 
 
Einladung zur Fortbildung der Jagdgenossenschaften: 
 
Grundlagen der Jagdverpachtung 
Verschiedene Pachtbedingungen Vor- und Nachteile 
allgemeine Rechtsfragen 
 
am 20. Oktober 2009, 17:00 Uhr 
Aula der Fachhochschule für Agrar- und Hauswirtschaft 
(R 105) 
Gustav-Herrmann-Str. 24 
07646 Stadtroda 
 

Referenten: Dipl.Ing. Detlef Sommer TVJE 
RA Karsten Haase, Weida 
RA Dr. Wolfgang Müller, Suhl 
 
Unkostenbeitrag: - 41,00 € je Jagdgenossenschaft 
unabhängig von der Anzahl der Teilnehmer. 
- Bei Mitgliedschaft im TVJE entfallen die Kosten. - 
20,00 € für Jäger, deren JG nicht im TVJE ist. - 
Bezahlung erfolgt am Tagungsort. 
 
Weitere Veranstaltungsorte oder Rückfragen sind 
möglich unter Tel.-Nr. (0361) 26253-250 oder tvje@tbv-
erfurt.de oder untere Jagdbehörde Stadt Jena Tel.: 
492510 ! 
 
 
 

Öffentliche Ausschreibungen 
 
 

 

Öffentliche 
Ausschreibung 

 
Auftraggeber: 
Kommunale Immobilien Jena (KIJ), PF 100338, 07703 
Jena bzw. Paradiesstraße 6, 07743 Jena (1. OG, Zi. 1.13),  
Tel.-Nr. 03641-497006    Fax 03641-497005 
 
Vorhaben: 

Umbau und Sanierung Grundschule 
„Friedrich Schiller“ - Bauteile Schulgebäude 
und Sporthalle Hugo-Schrade-Straße 3, 
07745 Jena 
 
KIJ schreibt folgende Leistungen aus: 
 

Los Leistung  Entgelt / 
Versand 

Ausführungs
-frist 

Eröffnungs- 
termin 
30.09.09 

10.1.a  Alu-Glas - Fassade 
Schulgebäude 

21,00 € 43. KW 09- 
12. KW 10 

10:30 Uhr 

 - Aluminium Pfosten- 
Riegelfassade 115 m²  
Fassade mit 
Öffnungselementen in 
Stahl 

 
 

 
 

 

10.1.b 
 

Metallbau 
Schulgebäude 

18,00 € 49. KW 09- 
12. KW 10 

11:00 Uhr 

 - Profilbauglas mit - 
Lamellenfenstern 172 m², 
- Stahl-Innentüren  12 St., 
- Brandschutztüren  8 St., 
- Aluminium- 
Innenfenster. 5 St., 
- Stahlblechtüren 17 
Stück, 
- Kunststofffassade -
Wintergarten 
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10.2 Metallbau  Sporthalle 16,60 € 46. KW 09 – 

12. KW 10 
11:30 Uhr 

 - Stahlblechtüren 1 Stück, 
- Profilbauglas mit 
Lamellenfenstern 215 m², 
- Alu-Glas-Fassade mit 
Öffnungselementen in 
Stahl ca. 10 m² 
 

 
 

  

 
Für die Ausschreibungsunterlagen wird das o.g. Entgelt 
erhoben, das vor Abholung der Unterlagen auf das Konto 
des Auftraggebers bei der Sparkasse Jena Konto-Nr. 330 
30   BLZ  83053030   Cod.Zahlungsgrund   
6661.1113.01  mit dem Vermerk " Schillerschule, 
Los......" einzuzahlen ist. Das eingezahlte Entgelt wird 
nicht erstattet. Es werden keine Verrechnungsschecks 
akzeptiert! 
Die Ausschreibungsunterlagen werden nur gegen den 
Nachweis über die Einzahlung beim Auftraggeber ab 
11.09.2009  verschickt. Sie können auch täglich von 
09:00 – 12:00 Uhr abgeholt werden. In diesem Fall bitten 
wir 1 Tag vor Abho-lung um telefonische Anmeldung. 
Der Versand der Unterlagen erfolgt nur bis zum 
4. Werktag vor dem Eröffnungs-termin. Anforderungen 
zur Zusendung über den Postweg werden nach dieser 
Frist nicht mehr bearbeitet. Die Angebote sind bis zum 
Eröffnungstermin beim Auftraggeber einzureichen.   
Zuschlags- und Bindefrist: Lose 10.1a,10.1b,10.2 
30.10.2009 
 
Nachprüfungsstelle: Thür. Landesverwaltungsamt, 
Ref. 250 – Vergabekammer, Vergabeangelegenheiten, 
Weimarplatz 4, 99423 Weimar 
 
 
 

Verschiedenes 
 
 

Die Thüringer Bürgerbeauftragte vor Ort in 
Jena 
 
Die Bürgerbeauftragte hat die Aufgabe, die Rechte der 
Bürger gegenüber den Trägern der öffentlichen 
Verwaltung im Lande zu wahren und die Bürger im 
Umgang mit der Verwaltung zu beraten und zu 
unterstützen. Sie befasst sich mit den von den Bürgern an 
sie herangetragenen Wünschen, Anliegen und 
Vorschlägen (Bürgeranliegen). Im Rahmen dieser 
Aufgabe hat sie insbesondere auf die Beseitigung 
bekannt gewordener Mängel hinzuwirken. Darüber 
hinaus obliegt ihr die Bearbeitung aller ihr zugeleiteten 
Auskunftsbegehren und Informationsersuchen. Sie wirkt 
auf eine einvernehmliche Erledigung der Bürgeranliegen 
und die zweckmäßige Erledigung sonstiger Vorgänge 
hin. Die Bürgerbeauftragte kann auch von sich aus tätig 
werden. Sofern die Bürgerbeauftragte nicht zuständig ist, 
leitet sie das Anliegen auf Wunsch an die zuständige 
Stelle weiter. 
 
Die Bürgerbeauftragte kommt auch in Ihre Stadt: 
 

am 01.10.2009 ab 9:00 Uhr im Beratungsraum, 
Erdgeschoß 
Ihrer Stadtverwaltung Jena, Am Anger 15, 7743 Jena 
 
 
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen, 
sich Ihren persönlichen Gesprächstermin unter der 
 
Tel.-Nr.: 0361 37-71871 
 
zu reservieren. Ebenfalls können Termine für Gespräche 
am Dienstsitz der Bürgerbeauftragten in Erfurt jederzeit 
unter der o. g. Rufnummer vereinbart werden. Sollte 
Ihnen eine persönliche Vorsprache nicht möglich sein, 
können Sie das Büro der Bürgerbeauftragten, auch wie 
nachfolgend angeführt, erreichen: 
 
Postanschrift: 
Die Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen 
Frau Silvia Liebaug 
Jürgen-Fuchs-Straße 1 
99096 Erfurt 
 
Telefon:  0361- 377 1871 
Telefax:  0361- 377 1872 
 
Internet: http://www.bueb.thueringen.de 
E-mail: buergerbeauftragte@landtag.thueringen.de 
 
Erfurt, den 02.09.2009 
 
HINWEIS: 
Die Bürgerbeauftragte steht den Vertreterinnen und 
Vertretern der Medien nach Terminvereinbarung für 
Gespräche zur Verfügung. Telefonische Rückfragen 
können unter o. g. Telefonnummer erfolgen./sk 


